RESTRICTED

Restricted
Dokument Nr.: 0051-2750 V04
04. Dezember 2017

Allgemeine Spezifikation

Vestas Eiserkennung (VID)

V105/V112/V117/V126/V136-3.45/3.6 MW 50/60 Hz
V116/V120- 2/2,2 MW 50/60Hz
V117/\V136/V150 — 4,2MW 50/60Hz
V162 - 5.6MW 50/60Hz ")

*) 0079-1589.V03-Vorlaeufige-Herstellererklaerung-zur-Gueltigkeit-von-bestehenden-Dokumenten-fuer-die-V162-5.6 MW-(0079-1589)

Vestas Wind Systems A/S - Hedeager 42 - 8200 Aarhus N - Danemark - www.vestas.com VES tas®

VESTASPRDPRIETARVNDTICE Th do umet ontains valuable confidel tI frmt of Vestas Wini dSytmsA/S It is protected by copyri ght\wasan npublished work. Vestas all patent, copyri ghtt ade ret, and
other proprietary ri ght( (Th informatio |sdocumetmav not be used, repro d ed, rd\scl sed e: p and to the extent ri gh ep Iyg (dbyV stas in writing g d ubject to applicable dt V t

d claims all warranties except as expre: Iyg tdbywrtt agreement a d not respon b\f thorize frwh hlmyp \gl dies nsible parties

Ubersetzung der Originalbetriebsanleitung: T05 0049-7921 VER 06

TO05 0051-2750 Ver 04 - Approved - Exported from DMS: 2018-01-08 by CHZIM


e.mueller
Texteingabe
*) 0079-1589.V03-Vorlaeufige-Herstellererklaerung-zur-Gueltigkeit-von-bestehenden-Dokumenten-fuer-die-V162-5.6MW-(0079-1589)

e.mueller
Texteingabe
V162 - 5.6MW 50/60Hz *)


Dokument Nr.: 0051-2750

RESTRICTED

Datum: 04. Dezember

Allgemeine Spez. Vestas Eiserkennung (VID) _2017
Herausgeber: Platform Management Restricted
Typ: TO5 — Allgemeine Beschreibung Seite 2 von 8

Dokumentenhistorie
Version |Datum Anderungsbeschreibung
Nr.
00 Dez. 2013 |Erstfassung
05 Nov. 2017 | Deckblatt, 2. Allgemeine Beschreibung, 3.1. Rotorblétter — Windenergieanlagentypen
hinzugeflgt, bei denen das Eiserkennungssystem (VID) eingesetzt werden kdnnte
1. Referenzen — Lieferant geandert
4.2. Leistungsspezifikation — Energieverbrauch geandert
06 Dez. 2017 |Deckblatt, 2. Allgemeine Beschreibung — Druckfehler in Bezug auf die
Anlagenleistung korrigiert
Inhaltsverzeichnis
1 ] =T =T 4= o PSRN 3
2 Allgemeine BeSCNIEIDUNG ..o 4
3 Mechanische KONSIruKtiON ... 5
3.1 2 = 11 = SRR 5
3.2 HU B .. 5
4 ElEKINISCRES SYSTEIM .ot e e e e e e e e e et e e e e aeeeannnes 5
4.1 SPANNUNGSVEISOIGUING ...t eeeeeeeettii e e eeeeeeeste s e e eeeeeesseetaeeeeteeane s s s e eaeeeennnsnnaaaaeeeeennnnnnnnss 5
4.2 Elektrische Daten des VID-SYSIEMS ......cccciiiiiiiiiiiii et e e e e e et e e e e e e eeeanees 5
4.3 Unterbrechung der StrOMVEISOIGUNG .......ccciiveuuuuuieieeeeeeeeettiiasaeeeeeeeeasstaaaeeeasssssttnnaaaaeaseesrnnes 5
5 WEA-SCNULZSYSTEIME ...t e et e e e e e e e e et s e e e e e e e eaatta e e aaaaes 6
5.1 Blitzschutz von Rotorblattern, Maschinenhaus, Rotorblattnabe und Turm..........ccovvevvvevvvenneen. 6
5.2 Y Y] = o o PP 6
5.3 WiINAENEIGIEANIAGEN ... 6
6 Betriebsstrategie, Betriebsbereich und Leistungsmerkmale ........ccccooooiiiiiiiiiennieneniiinn, 6
6.1 AKLVIErUNG dES VID-SYSIEMIS... ... e e e e e e e e e e e et e e e e e 6
6.2 BetrieDSSIrAtEgIe ... 6
6.3 Uber VestasOnline® SCADA verflghare Daten............ccccuveiiieeiiieeiiiee e esiieeesieeesieeesnieaens 7
7 Allgemeine Einschrankungen, Hinweise und Haftungsausschlisse............cccccoeeeiee. 8
Siehe allgemeine Einschrankungen, Hinweise und Haftungsausschlisse (einschl.
Abschnitt 7 Allgemeine Einschrankungen, Hinweise und Haftungsausschliisse) der
vorliegenden allgemeinen Spezifikation
Vestas Wind Systems A/S - Hedeager 44 - 8200 Aarhus N - Danemark - www.vestas.com VEStBSO

VESTAS PROPRIETARY NOTICE

Ubersetzung der Originalbetriebsanleitung: T05 0049-7921 VER 06

TO05 0051-2750 Ver 04 - Approved - Exported from DMS: 2018-01-08 by CHZIM



RESTRICTED

Dokument Nr.: 0051-2750 V04 Datum: 04. Dezember

Allgemeine Spez. Vestas Eiserkennung (VID) _2017
Herausgeber: Platform Management Restricted
Typ: TO5 — Allgemeine Beschreibung Seite 3von 8
1 Referenzen

Ref.- | Dokumententitel

[1]

13. Windenergieprojekte in kalten Klimagebieten. IEA Wind — Studie der
Expertengruppe zu empfohlenen MafRnahmen, 22. Mai 2012

RISK ANALYSIS OF ICE THROW FROM WIND TURBINES
[2] (Risikoabschatzung des Eisabwurfs von Windenergieanlagen). Henry Seifert et
al, DEWI, Deutsches Windenergie-Institut GmbH

0047-7240 ,GL75172_BR_BLADEControl_Vestas GA® der Germanischer
Lloyd Industrial Services GmbH

+MERKBLATT flur Vorhaben zur Errichtung von Windenergieanlagen
hinsichtlich immissionsschutzrechtlicher und arbeitsschutzrechtlicher

[4] Anforderungen an die Antragsunterlagen in Genehmigungsverfahren nach
dem BImSchG* der Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, Rheinland-
Pfalz

[3]

[5] 0050-7583 Beschreibung des Weidmiuiller-Eiserkennungssystems

[6] TSS VID Weidmiiller Anlageniiberwachung
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2 Allgemeine Beschreibung

Bei der optionalen Vestas Eiserkennung (VID) handelt es sich um ein
komplett in die Windenergieanlage integriertes System, das den Anlagenbetrieb
(Stromerzeugung) unterbricht, sollte sich auf den Rotorblattern eine Eisschicht
bilden (Eisansatz) und bestimmte weitere Bedingungen erfullt sein. Dies dient zur
Verringerung der Gefahr von Eisabwurf [4]. Erst wenn die Vereisung beseitigt ist,
geht die Windenergieanlage wieder in Betrieb oder kann manuell wieder in
Betrieb gesetzt werden.
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Abbildung 1: Systemubersicht

Das Eiserkennungssystem enthalt einen Sensor in jedem Rotorblatt
(Beispiel: der Rotorblattsensor bei R16 in einem V112-Rotorblatt), der mit einem
in der Nabe angebrachten Steuerschrank (Schaltschrank der Eiserkennung)
verbunden ist, welcher wiederum mit der Nabensteuerung der
Windenergieanlage verbunden ist.

Der Rotorblattsensor misst die Schwingungsfrequenzen des Rotorblatts,
diese werden vom System Uberwacht. Eisansatz verandert die Grundfrequenzen.

Das System liefert Daten zum Eisansatz und unterbricht den
Anlagenbetrieb (Stromerzeugung), sobald bestimmte Bedingungen erfllt sind. In
erster Linie muss der in [5] festgelegte Schwellenwert fir den Eisansatz
Uberschritten sein und die Temperatur weniger als 5 °C betragen.

Eisabwurf findet statt, wenn durch die Fliehkraft Eis von den Rotorblattern
geschleudert wird, Eissturz hingegen, wenn die WEA still steht. Als Drehung gilt
> 2 U/min.

Die Daten des Schaltschranks der Eiserkennung werden an die WEA-
Steuerung ubertragen.
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Das Eiserkennungssystem (VID) ist derzeit fir bestimmte Mk-Versionen
von  Vestas-Windenergieanlagen  erhaltlich: die  Windenergieanlagen
V105/V112/Vv117/V126/V136  3.45MW/3.6MW, die  Windenergieanlagen
V116/120 2/2.2MW und die Windenergieanlagen V117/V136/V150 4.2MW.
Sollten Sie Fragen zur Verfiigbarkeit des Systems fir eine bestimmte
Windenergieanlage haben, wenden Sie sich bitte an einen Vestas-Vertreter. Die
entsprechenden allgemeinen Spezifikationen fir die jeweilige 3,45/3,6MW-
Windenergieanlage sind in den Referenzen in Abschnitt 1 zu finden.

3 Mechanische Konstruktion

3.1 Blatter

Die Grundlage fur die Rotorblattinstallation sind standardmé&Rige
V105/112/V117/V126/V136, V116/120 und V117/V136/V150 Rotorblatter. In
diesen Standardrotorblattern sind ein Sensor und ein zu diesem fihrendes Kabel
montiert.

3.2 HUB

In der Nabe wird der Schaltschrank der Eiserkennung angeordnet und mit
dem Steuerschrank der Nabensteuerung sowie mit den Rotorblattsensoren
verdrahtet.

4 Elektrisches System

Das optionale VID-System basiert auf der standardmaRigen Elektrik der
Windenergieanlage, es werden nur wenige Komponenten zur Nabensteuerung
hinzugefiigt (beispielsweise ein Ethernet-Switch).

4.1 Spannungsversorgung

Das VID-System wird Uiber den Steuerschrank der Nabensteuerung von der
standardmaBigen 24-V-Gleichstromversorgung gespeist. Siehe auch Abbildung

1.

4.2 Elektrische Daten des VID-Systems
Elektrische Daten des VID-Systems
Versorgungsspannung 24V DC
Nenn-Energieverbrauch des VID-

<?21W
Systems
Tabelle 1: Elektrische Daten des VID-Systems
4.3 Unterbrechung der Stromversorgung

Der Schaltschrank des Eiserkennungssystems lasst sich zu Inspektions-
und Wartungszwecken mittels eines eigenen Schalters von der Stromversorgung
trennen.
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5 WEA-Schutzsysteme
5.1 Blitzschutz von Rotorblattern, Maschinenhaus,

Rotorblattnabe und Turm

Mit dem VID-System wird kein leitfahiges Material (Beispiel: im Falle von
V112-Rotorblattern Gber R16 hinaus) in die Rotorblatter eingebaut. Der Sensor
und das zugehorige Kabel, die mit dem VID-System verbaut werden, sind vom
Blitzschutzsystem des Rotorblatts getrennt.

5.2 EMV-System

Das VID-System  erfullt  dieselben  Anforderungen an  die
elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV) wie die Windenergieanlage.

Die Integration des VID-Systems in die folgenden Windenergieanlagen
entspricht den Anforderungen der DNV-GL-Richtlinie [3] und des Merkblatts [4].

5.3 Windenergieanlagen

Diese allgemeine Spezifikation fur das VID-System gilt fir bestimmte Mk-
Versionen von Vestas-Windenergieanlagen: die Windenergieanlagen
V105/V112/Vv117/V126/V136 - 3.45MW/3.6MW, die Windenergieanlagen
V116/120 - 2/2.2MW und die Windenergieanlagen V117/V136/V150 - 4.2MW.

6 Betriebsstrategie, Betriebsbereich und
Leistungsmerkmale

6.1 Aktivierung des VID-Systems

Wahrend der Installation des VID-System verbindet der Monteur seinen PC
mit dem Schaltschrank der Eiserkennung und konfiguriert das System. Nach der
ersten Konfiguration ist das System in der Lage, Vereisungen zu erkennen.

6.2 Betriebsstrategie

Die Betriebsstrategie des VID-Systems beruht im Wesentlichen auf der
kontinuierlichen Messung von Eis. Eisansatz an den Rotorblattern (jenseits des
Schwellenwerts) und bestimmte weitere Parameter einschlie3lich Temperaturen
unter 5 °C l6sen eine Abschaltung der Windenergieanlage (Stromerzeugung)
aus. Das Eiserkennungssystem setzt die Messungen an den Rotorblattern fort.
Sobald kein Eis mehr erkannt wird (Unterschreitung des Schwellenwerts), nimmt
die Windenergieanlage den Betrieb wieder auf. Der Schwellenwert ist einstellbar,
alle Anderungen werden entsprechend protokolliert.

In der Steuerung im Turmfull steht ein 24-V-DC-Ausgang fur den
Anschluss externer Signaleinrichtungen (Akustikalarm, Warnleuchten usw.)

bereit, um bei Abschaltung der Windenergieanlage durch das VID-System einen
entsprechenden Alarm auszugeben.
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Wenn das VID-System nicht zur Messung des Eisansatzes in der Lage ist
(etwa aufgrund eines Ausfalls des Systems), wird die Windenergieanlage
abgeschaltet, sobald die Temperatur unter 5 °C sinkt.

6.3 Uber VestasOnline® SCADA verfiigbare Daten
Die folgenden Daten sind Giber SCADA verfligbar:

e Ausfallzeit infolge von Eisansatz [hh:mm:ss]
e Produktionsausfall infolge von Eisansatz [kWh]
e Daten zum Eisansatz

Einige SCADA-Systeme lassen sich in einer Master-Slave-Konfiguration
einrichten, sodass eine Windenergieanlage als Slave mit dem VID-System einer
anderen Anlage verbunden werden kann. Die Ausfallzeiten der ersten
Windenergieanlage werden dann als vereisungsbedingte Ausfallzeiten
protokolliert. Diese Master-Slave-Konfiguration ist nicht Teil der DNV-GL-
Zertifizierung.

Daten Uber die Vereisung der Masteranlage werden von SCADA
Uberwacht. Ist der Schwellenwert erreicht, werden alle Slave-Anlagen
abgeschaltet.

Uberwachungsstrategie:

¢ Master-Anlagen werden von SCADA lberwacht, um festzustellen, ob sich
Eis angelagert hat (iber Ap Signal GetlceDetected).

e Wird Eis an der/den Master-Anlage/n erkannt, werden die zugehdrigen
Slave-Anlagen Uber ein AP-Befehlssignal SetlceDetected abgeschaltet;
wenn kein Eis mehr vorhanden ist, wird wieder in den automatischen
Betriebsmodus geschaltet.

e Auswahl von manuellem oder automatischem Betriebsmodus. Im
manuellen Betriebsmodus wird die Anlage durch das AP-Befehlssignal
abgestellt, sie muss aber manuell wieder gestartet werden.
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7

Allgemeine Einschrankungen, Hinweise und
Haftungsausschliisse

© 2015 Vestas Wind Systems A/S. Das vorliegende Dokument wurde von
Vestas Wind Systems A/S und/oder einer seiner Tochtergesellschaften
(Vestas) erstellt und enthélt urheberrechtlich geschitztes Material,
Markenzeichen und andere geschutzte Informationen. Alle Rechte
vorbehalten. Das Dokument darf ohne vorherige schriftliche Erlaubnis durch
Vestas Wind Systems A/S weder als Ganzes noch in Teilen reproduziert oder
in irgendeiner Weise oder Form — sei es grafisch, elektronisch oder
mechanisch, einschlie3lich Fotokopien, Bandaufzeichnungen oder mittels
Datenspeicherungs- und Datenzugriffssystemen — vervielféltigt werden. Die
Nutzung dieses Dokuments Uber den ausdriicklich von Vestas Wind Systems
A/S gestatteten Umfang hinaus ist untersagt. Marken-, Urheberrechts- oder
sonstige Vermerke im Dokument durfen nicht geéndert oder entfernt werden.

Die allgemeinen Spezifikationen, die in diesem Dokument beschrieben
werden, gelten fur die aktuelle Version des VID-Systems. Neuere Versionen
des VID-Systems, die ggf. zukinftig hergestellt werden, haben unter
Umstanden hiervon abweichende Spezifikationen. Falls Vestas dem
Empfanger eine neuere Version des VID-Systems liefern sollte, wird das
Unternehmen dem Empfanger hierzu eine aktualisierte allgemeine
Spezifikation fur das VID-System bereitstellen.

Dieses Dokument, die allgemeine Spezifikation, stellt kein Verkaufsangebot
dar und enthdlt Kkeinerlei ausdrickliche oder stillschweigende
Gewahrleistungen, Garantien, Versprechen, Verpflichtungen und/oder
Zusicherungen von Vestas. Diese werden hiermit ausdricklich von Vestas
ausgeschlossen, es sei denn, es liegt eine ausdrickliche schriftliche
Zusicherung von Vestas gegeniiber dem Empfanger vor.

Bilder und lllustrationen im vorliegenden Dokument kénnen vom
tatsachlichen Design abweichen.

Die Windenergieanlage muss an das Stromnetz angeschlossen und
eingeschaltet sein, damit das VID-System betrieben werden kann.

Das VID-System tragt zur Minderung der Gefahr von Eiswurf bei, ist jedoch
nicht fir die Minderung der Gefahr von Eisabfall vorgesehen. Sollte der
Empfanger das System flir solche Zwecke benutzen oder sich diesbeziiglich
darauf verlassen, tut er dies auf eigene Gefahr. Die Gefahr von Eiswurf oder
Eisabfall infolge des Betriebs der Windenergieanlage und des VID-Systems
liegt in der alleinigen Verantwortung des Kunden. Die tatsachlichen
Standortbedingungen weisen viele Variablen auf, entsprechend kann die
Vereisung in unterschiedlichen Formen auftreten (z. B. Eisstirme oder
Vereisung durch Reifansatz). Diese Unterschiede kdnnen sich je nach
eingestelltem Schwellenwert auf die Leistung des VID-Systems auswirken.

Angaben zur Verfugbarkeit sind der Betriebs- und Wartungsvereinbarung zu
entnehmen.

Vestas Wind Systems A/S - Hedeager 42 - 8200 Aarhus N - Dénemark - www.vestas.com |/25t350

VESTAS PROPRIETARY NOTICE

Ubersetzung der Originalbetriebsanleitung: T05 0049-7921 VER 06

TO05 0051-2750 Ver 04 - Approved - Exported from DMS: 2018-01-08 by CHZIM



	1 Referenzen
	2 Allgemeine Beschreibung
	3 Mechanische Konstruktion
	3.1 Blätter
	3.2 HUB

	4 Elektrisches System
	4.1 Spannungsversorgung
	4.2 Elektrische Daten des VID-Systems
	4.3 Unterbrechung der Stromversorgung

	5 WEA-Schutzsysteme
	5.1 Blitzschutz von Rotorblättern, Maschinenhaus, Rotorblattnabe und Turm
	5.2 EMV-System
	5.3 Windenergieanlagen

	6 Betriebsstrategie, Betriebsbereich und Leistungsmerkmale
	6.1 Aktivierung des VID-Systems
	6.2 Betriebsstrategie
	6.3 Über VestasOnline® SCADA verfügbare Daten

	7 Allgemeine Einschränkungen, Hinweise und Haftungsausschlüsse



